Gratulationsschreiben für Paare zum 1. Hochzeitstag 
Ein Projekt für „Lebenslang Mitglied bleiben“
· Zielgruppe: Paare (evtl. auch eingetragene Partnerschaften), von denen mind. ein Teil reformiert ist und das noch in der Kirchgemeinde wohnt. Das Datum der zivilen Trauung liegt genau ein Jahr zurück. Das Paar hat nicht kirchlich geheiratet, oder wurde nicht von einem Pfarrer / einer Pfarrerin der eigenen Kirchgemeinde getraut.
· Paare, die kirchlich mit einem Pfarrer / einer Pfarrerin der eigenen Kirchgemeinde geheiratet haben, bekommen einen persönlichen Brief von ihrem Pfarrer / ihrer Pfarrerin, nach Möglichkeit von Hand geschrieben (Textvorschlag s. separate Massnahme).
· Das Pfarrteam beschliesst, ob auch gleichgeschlechtliche Paare mit eingetragenen Partnerschaften angeschrieben werden. 
· Massnahme: Gratulationskarte zum 1. Hochzeitstag - Inhalt: 
Der/die Pfarrer/in oder die Kirchgemeinde gratuliert zur Eheschliessung und freut mich mit ihnen, dass zwei Liebende füreinander in ganz besonderer Weise da sein wollen. Gott freut sich über Zeichen der Liebe, wie sie eine Heirat darstellt.
Musterformulierung für die Gratulationskarten: 
Liebe Frau
Lieber Herr (kursiv = von Hand geschrieben)
Samstag, 25. Mai 2015 – Erinnern Sie sich an diesen Tag? An Bilder, Erinnerungen, Gefühle, die mit diesem Tag verbunden sind. Zu Ihrem ersten Hochzeitstag gratuliere ich Ihnen ganz herzlich. Als Pfarrer Ihrer Kirchgemeinde freue ich mich, dass Ihre Liebe mit der Eheschliessung vor einem Jahr eine so schöne wie auch verbindliche Form bekommen hat. 
[bookmark: _GoBack]Ich wünsche Ihnen für das nächste Ehejahr alles Gute und dass Ihre Liebe wachsen und sich vertiefen kann. 
Herzliche Grüsse

· Medium: Postkarte, Format A5, farbig mit Bildmotiv auf der Vorderseite, als Karte ohne Kuvert. Text vorgedruckt, einheitlich oder von Hand geschrieben. Anrede und Unterschriften persönlich, Verteilung nach Pfarrkreis, mit persönlichen Koordinaten = Ansprechperson! Verschickt auf den Termin der Eheschliessung per A-Post. 
· Mögliche zweite, ergänzende Massnahme: Der „Apéro für Frischverheiratete“. Findet einmal jährlich statt. Dient zur Begegnung, zum Kennenlernen, Austausch mit anderen jungen Paaren. Falls die Kirchgemeinde das plant, kann die Einladung dazu ganz am Schluss mit einem Satz auf der Karte ergänzt werden.

Entwurf von Pfr. Matthias Reuter, Kirchgemeinde Zürich-Höngg, 
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